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Spiel gegen den TuS Eintracht Oberlübbe (39:32)

Nach der unnötigen Niederla-
ge gegen Spitzenreiter Altenbe-
ken/Buke gastierte am Samstag 
die Eintracht aus Oberlübbe in 
unserer Halle.

Eingestellt auf ein defensives 
Abwehrbollwerk der Gäste, über-
raschte die Eintracht zu Spielbe-
ginn mit einer kurzen Deckung 
gegen unsere Rückraumspieler 
Heiko und Jonas. So konnte die 
Eintracht über die Spielstände 
3:3 (7.) und 6:6 (11.) die Partie 
ausgeglichen gestalten. Ab Mitte 
der 1. Spielhälfte lösten wir die 
Situation im Angriff im Vier-ge-
gen-Vier–Spiel besser und konn-
ten uns so über die Zwischener-
gebnisse 10:9 (17.), 14:10 (21.) 
und 21:12 (27.) bis zur Pause von 
den Gästen aus Oberlübbe ab-
setzen.

Nach dem Seitenwechsel 
versuchten die Gäste durch die 
Umstellung auf eine 6:0-Abwehr 
unser variables Angriffsspiel der 
ersten Spielhälfte einzudämmen. 
Das gelang der Oberlübber Ein-
tracht jedoch nicht entscheidend. 
Die Räume wurden dadurch zwar 
enger, doch fand der Ball immer 
wieder sicher den Weg ins geg-
nerische Tor, sodass wir unseren 
in der ersten Spielhälfte erar-
beiteten 7-Tore-Vorsprung über 

die gesamte Dauer der zwei-
ten Spielhälfte verteidigen und 
beim 31:21 (42.) sogar ausbauen 
konnten.

Durch den ungefährdeten Sieg 
über die Eintracht aus Oberlübbe 
stehen wir weiterhin hinter Spit-
zenreiter Altenbeken/Buke und 
Verfolger HCE Bad Oeynhausen 
auf dem dritten Tabellenplatz.

Torschützen: Jonas Schäkel 
(9), Malte Ames (8), Jan Beiß-
ner (6), Heiko Breuer (6/4), Niels 
Fuchs (5), Sven Esler (4) und 
Eike Korte (1)

 Philipp Westhäuser







Spiel bei SG Handball Detmold (34:26)

Am letzten Samstag machten 
wir uns Richtung Detmold auf, 
um dort unser nächstes Aus-
wärtsspiel zu bestreiten.  Beide 
Teams hatten viele Verletzungen 
auf ihrer Seite zu beklagen, wo-
durch beide mit einem sehr klei-
nen Kader an den Start gingen.

Mit einem schnellen 3:0-Lauf 
in der 3. Minute starteten wir op-
timal in das Spiel. Nach 20 Minu-
ten hieß es auf der Anzeigeuhr 
bereits 7:13 zu unseren Guns-
ten. Die Abwehr arbeitete kom-
pakt und wir erzielten einfache, 
schnelle Tore durch Gegenstöße.

Nichtsdestotrotz hätten wir 
zu diesem Zeitpunkt bereits hö-
her führen können, hätten wir die 
Angriffe konzentrierter zu Ende 
gespielt. Beim Stand von 11:19 
für Lahde pfiffen die Schiedsrich-
ter zum Pausentee.

In der 2. Halbzeit plätscher-
te das Spiel vor sich hin. Beide 
Mannschaften machten viele 
kleine Fehler und leichte Fehl-
würfe. Zwar gestaltete Detmold 
jetzt das Spiel ausgeglichener als 
noch im ersten Durchgang, aber 
wir hielten sie immer auf circa 
zehn Toren Differenz. Wir ließen 
sie nie wirklich einen Lauf star-

ten. Nach 60 Minuten lautete der 
Spielstand dann 26:34 für uns.

Somit haben wir die nächsten 
zwei Auswärtspunkte Punkte er-
gattert, im Land des schlechten 
Bieres. Hätten wir konsequenter 
im Angriff gespielt und nicht so 
viele einfache Fehler gemacht, 
wäre der Sieg vielleicht etwas 
höher ausgefallen. Aber zwei 
Punkte sind zwei Punkte.

Torschützen: Heiko Breuer 
(9/7), Matthias Lampe (7), Jan 
Beißner (6), Sven Esler (5), Jonas 
Schäkel (3), Malte Ames und Se-
bastian Busch (je 2) 

  Niels Fuchs



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. HSG Altenbeken/Buke 21 102 611 : 509 35 : 7
 2. HCE Bad Oeynhausen 21 50 591 : 541 33 : 9
 3. TuS Lahde/Quetzen 21 109 674 : 565 31 : 11
 4. TuS Brake 21 46 620 : 574 30 : 12
 5. SG Handball Detmold 21 57 599 : 542 27 : 15
 6. HSG EURo 21 3 559 : 556 24 : 18
 7. SG Bünde-Dünne 21 15 591 : 576 24 : 18
 8. TuS Nettelstedt 2 21 13 642 : 629 21 : 21
 9. TV Sachsenroß Hille 21 19 579 : 560 20 : 22
10. HT SF Senne 21 -59 528 : 587 14 : 28
11. TuS SW Wehe 21 -75 539 : 614 11 : 31
12. TuS Eintracht Oberlübbe 21 -47 523 : 570 10 : 32
13. HSG Löhne-Obernbeck 20 -106 467 : 573 6 : 34
14. HSG Handball Lemgo 3 20 -127 487 : 614 6 : 34







Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - TuS Nettelstedt 2 12.03.16

TuS Lahde/Quetzen - HSG Handball Lemgo 3 12.03.16

HT SF Senne - TuS Eintracht Oberlübbe 12.03.16

TuS Brake - HSG EURo 12.03.16

TV Sachsenroß Hille - HSG Altenbeken/Buke 12.03.16

TuS SW Wehe - HSG Löhne-Obernbeck 13.03.16

HCE Bad Oeynhausen - SG Handball Detmold 13.03.16

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - HT SF Senne 33 : 21

HSG Löhne-Obernbeck - SG Bünde-Dünne 27 : 28

SG Handball Detmold - TuS Lahde/Quetzen 26 : 34

TuS Brake - TV Sachsenroß Hille 32 : 29

HSG EURo - TuS Nettelstedt 2 28 : 28

HSG Handball Lemgo 3 - TuS SW Wehe 29 : 21

TuS Eintracht Oberlübbe - HCE Bad Oeynhausen 22 : 28



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Handball Lemgo 3

12 Christoph Schäkel 16 Torsten Leike

32 Gerrit Marsch 25 Tobias Spanke

3 Jonas Schäkel 2 Luca Philipp

5 Malte Ames 6 Nils Winkler

7 Eike Korte 9 Stefan Reker

8 Marco Prange 10 Kevin Kästing

9 Phillip Westhäuser 11 Lennart Pieper

11 Lukas Brammeier 13 Tobias Kaatze

13 Timo Breuer 23 Malte Begemann

14 Matthias Lampe 24 Christian Limbach

15 Sebastian Busch 38 Achim Reker

17 Heiko Breuer

18 Jan Beißner 

20 Niels Fuchs

23 Sven Esler

Trainer Trainer
Wolfgang Prüm Christian Limbach

Zeitnehmer Heiko Meierjürgen
Heiner Tödheide

Schiedsrichter
Stefan Branahl

Jürgen Steinhauer







Unser heutiger Gegner: HSG Handball Lemgo 3

Die Saison neigt sich schon 
wieder immer weiter dem Ende 
zu. 5 Spiele stehen für uns noch 
aus. Momentan stehen wir auf 
Platz 3, so soll es bis zum Ende 
auch bleiben.

Damit das so bleibt ist ein Sieg 
diesen Samstag gegen die HSG 
Handball Lemgo III Pflicht. Un-
ser gegener hausiert mit nur drei 
Siegen aus 20 Spielen auf dem 
14. und damit letzten Tabellen-
platz. Woche für Woche stellen 
Sie dabei gerade so sieben bis 
acht Spieler zusammen. Dennoch 
kamen Sie letzte Woche zu einem 
deutlichen 29:21 Sieg gegen 
Wehe und schöpfen damit even-
tuell neue Hoffnung im Kampf 
gegen den Abstieg. Sollte das so 
sein, kann man sich nur überra-
schen lassen, wer am Samstag 
aus der A-Jugend aushilft und ge-
gen uns auf der Platte steht.

Auch das Hinspiel sollte uns 
eine Warnung sein, dass Spiel mit 
100% anzugehen. Lemgo vertei-
digte lange eine Führung. Erst in 
den letzten 10 Minuten konnten 
wir uns zum Sieg durchsetzen.

Wenn wir an die zuletzt ge-
zeigten Leistungen (die zweite 
Halbzeit in Detmold mal ausge-

schlossen) anknüpfen, sollten wir 
weitere zwei Punkte in Lahde be-
halten.

Wir hoffen auch auf der 
Schlussgeraden der Saison wei-
terhin auf eure lautstarke Unter-
stützung!

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 21 148 / 87 7,0
Niels Fuchs 21 96 / 2 4,6
Jan Beißner 17 89 / 14 5,2
Jonas Schäkel 20 83 / 0 4,2
Matthias Lampe 21 70 / 0 3,3
Sven Esler 19 67 / 5 3,5
Malte Ames 17 55 / 0 3,2
Sebastian Busch 21 20 / 0 1,0
Marco Prange 19 14 / 0 0,7
Timo Breuer 12 12 / 0 1,0
Lukas Brammeier 5 6 / 0 1,2
Eike Korte 11 6 / 0 0,5
Philipp Westhäuser 14 6 / 0 0,4
Christoph Schäkel 19 1 / 0 0,1







1. Frauen

Spiel gegen LIT Handball (21:19)

Nach der Niederlage gegen 
Harsewinkel hatten wir noch et-
was gut zu machen. Auch durch 
die ungerechte Niederlage im 
Hinspiel war das Team bis in die 
Haarspitzen motiviert.

Wir begannen wieder mit mei-
ner beliebtesten Abwehr. Nahmen 
die Außen weg und  Toni ackerte 
als Vorgezogener gewohnt stark  
zu den Halben. Dadurch standen 
wir auch im Mittelblock wieder 
sehr massiv, in der 1.Halbzeit 
durch Anne und in der 2. Halbzeit 
durch Selina, super organisiert. 
LIT war zu überhasteten und un-
genauen Würfen gezwungen, und 
den Rest übernahm Anna-Lena, 
die diesmal wieder gleich Zugriff 
zum Spiel hatte. Gestützt auf un-
sere starke Abwehr führten wir 
in der 10. Min verdient mit 5-2. 
Dann erlaubten wir uns eine klei-
ne Schwächephase und LIT zog 
unverdient an uns mit 6-7 vor-
bei.

Doch wer meinte wir würden 
aufstecken, kennt die Mann-
schaft nicht. Durch personelle 
Umstellungen kämpften wir uns 
zu einem 10-10 in die Halbzeit. 
In der Halbzeit nutzten Jonas und 
ich die Gelegenheit die Mann-

schaft wieder in die Spur zu brin-
gen. Kleine taktische Vorgaben, 
eine super Moral, 150% kämp-
ferische Einstellung  und unsere 
lautstarken Fans brachten uns 
dann ab der 45 min. auf die Sie-
gerstraße.   Als Anna dann noch 
5 min. vor Schluss einen 7 Meter 
hielt war uns der Sieg nicht mehr 
zu nehmen. Die Moral von LIT 
ar gebrochen! Spielerisch war 
sicherlich noch Luft nach oben, 
aber Moral und Teamleistung wa-
ren mal wieder genial.

Torschützen: Birte Haßfeld 
(10/8), Michelle Ahnefeld, Anto-
nia Liebsch (3), Selina Borcher-
ding (2), Johanna Merks, Melissa 
Balic-Ernst und Lisa List (1)

Gerne nehme ich hier auch 
noch die Gelegenheit war, mich 
bei einigen zu bedanken.

Als erstes danke ich Günter 
und Melissa, die uns immer feh-
lerfrei als Zeitnehmer zur Seite 
gestanden haben.

Ich danke Bernd und Arnd, die 
uns vertrauensvoll und bedin-
gungslos die sportliche Leitung 
der 1. Frauen übertragen haben. 
...



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn 37 Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Birgit Huxoll Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins 66 Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



Spiel beim TuS Nettelstedt (24:22)

Am Sonntag traten wir beim 
TuS Nettelstedt an, die zur Zeit 
im Abstiegskampf stecken und 
somit hoch motiviert waren die 
Punkte zu Hause zu behalten. Wir 
waren jedoch genau so motiviert 
endlich unsere Auswärtsbilanz zu 
verbessern. 

Uns standen jedoch wieder nur 
drei Rückraumspielerinnen zur 
Verfügung, da Lisa List krank war, 
aber wir bekamen Unterstützung 

von Luisa aus den A-Mädchen.

Die erste Halbzeit verlief zu-
nächst sehr ausgeglichen und 
keiner der Mannschaften konnte 
sich absetzen. Erst nach ein paar 
Minuten spielte sich unsere Ab-
wehr ein und so gelang es uns, 
uns auf 8:4 (15.Minute ) abzuset-
zen. So verlief die erste Halbzeit 
ohne Zwischenfälle und wir konn-
ten mit einem 3-Tore Vorsprung 
in die Kabine gehen (11:8). ...

... Ich danke den Fans, die von 
Spiel zu Spiel immer mehr und 
lautstärker  wurden.

Ich danke Katharina die unse-
re Frauen seit Anfang des Jahres 
Physiotechnisch betreut.

Ich danke unseren verletzten 
Damen, die uns immer seelisch 
und motivierenden unterstützen.

Ich danke unseren Familien, 
die uns den Rücken frei halten.

Ich danke den A-Mädel, die 
uns so toll im Training und auf 
der Bank unterstützen.

Dann gilt mein Dank dieser 
tollen jungen Mannschaft, die uns 
von Anfang an vertraut hat, und 
so diszipliniert, mannschaftlich 
geschlossen und von einem un-

bändigen Siegeswillen getrieben, 
die nächste Verbandsliga- Serie 
gesichert hat.

Zu guter Letzt danke ich Jo-
nas, der leider in den Medien im-
mer zu kurz kommt. Jonas ver-
dient meinen absoluten Respekt, 
wie er in so jungen Jahren diese 
ganze Verantwortung mitträgt. 
Er trägt die volle Verantwortung 
im Training und im Spiel für die 
spielerische Entwicklung und 
macht das mit einem tollen Ein-
satz und fachlich bestens vorbe-
reitet. Er hat sich hier auch, und 
das ist sehr wichtig, gleich vom 
ersten Moment an das Vertrau-
en der Mannschaft erarbeitet. 
Glückwunsch Jonas, weiter so!

Bis zum nächsten Spiel

  Euer Dietmar







... In die zweite Halbzeit gin-
gen wir sehr selbstbewusst he-
rein, obwohl wir wussten, dass 
Nettelstedt nochmal alles versu-
chen würde. Im Gegensatz zum 
Gegner starteten wir gut in die 
zweite Halbzeit und konnten uns 
auf 17:11 (39. Minute) absetzen. 

Danach stellte Nettelstedt ihre 
Abwehr um und nahm Toni kurz. 
Dies verhalf Nettelstedt auf 17:15 
(45. Minute) heran zukommen. 
Nach einem Team-Timeout von 
unseren Trainern schafften wir 
es aber wieder uns einen 4-Tore 
Vorsprung zu verschaffen. Doch 
in der 48. Minute sah Toni die 
rote Karte nach 3×2 Minuten. 

Unsere Trainer handelten 
schnell und somit spielten wir 
den Rest des Spiels mit einer 
ungewohnten Kombination im 
Rückraum. Wobei Nettelstedt im-
mer wieder ein bis zwei Personen 
in Manndeckung nahm und wir 
somit am Schluss noch um die 
2 Punkte kämpfen mussten, ob-
wohl wir das ganze Spiel in Füh-
rung lagen.

Durch eine gute Abwehrlei-
stung und einen super Rücken-
deckung im Tor hieß es nach 60. 
Minuten 24:22 und somit endlich 
ein Auswärtssieg für uns! Auch 
auf unsere 7-Meter Torschützin 
konnten wir uns wieder verlassen, 

die 9 von 11 verwandelte und auf 
Platz 1. der „Besten 7-Meter Tor-
schützen“ in der Liga steht, wei-
ter so Birte!

Vielen Dank an die Fans, die 
uns bei diesem Spiel unterstützt 
haben und natürlich auch an Lui-
sa! Wir wünschen allen Frohe Os-
tern, bis bald eure 1. Frauen!

Tore: Birte Haßfeld (10/9), Me-
lissa Balic-Ernst, Lisa Brase (je 
4), Michelle Ahnefeld (3), Selina 
Borcherding, Antonia Liebsch und 
Anne Schubert (je 1)

   Lisa Brase



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. TuS 09 Möllbergen 2 18 121 530 : 409 32 : 4
2. TuS Eintracht Oberlübbe 2 18 58 492 : 434 28 : 8
3. HSG Porta Westfalica 2 17 29 449 : 420 28 : 8
4. TuSpo Meißen 18 49 475 : 426 26 : 10
5. TuS Lahde/Quetzen 2 17 11 477 : 466 21 : 13
6. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 16 2 406 : 404 16 : 16
7. TSV Hahlen 2 18 -41 484 : 525 15 : 21
8. TuS Porta-Barkhausen 18 -20 450 : 470 15 : 21
9. HSG EURo 2 17 -47 448 : 495 10 : 24

10. HSG Vlotho-Uffeln 17 -31 396 : 427 9 : 25
11. TSV Hahlen 3 18 -60 356 : 416 6 : 30
12. TuS Nettelstedt 3 18 -71 412 : 483 6 : 30

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. FC Vorwärts Wettringen 18 69 461 : 392 32 : 4
2. HSG EURo 17 42 410 : 368 23 : 11
3. TuS Eintracht Oberlübbe 17 24 430 : 406 22 : 12
4. HSG Hüllhorst 18 66 443 : 377 22 : 14
5. TuS Lahde/Quetzen 18 2 404 : 402 21 : 15
6. Spvg. Steinhagen 17 7 410 : 403 18 : 16
7. LIT Handball 17 5 399 : 394 16 : 18
8. TSG Harsewinkel 17 -33 388 : 421 12 : 22
9. HT SF Senne 17 -54 402 : 456 10 : 24

10. TuS Nettelstedt 17 -49 402 : 451 8 : 26
11. TV Verl 2 17 -79 383 : 462 6 : 28







2. Herren

Spiel gegen den TSV Hahlen 3 (28:18)

Unser Spiel gegen den TSV 
Hahlen 3 ist das wahrscheinlich 
wichtigste unserer Rückrunde bis-
her gewesen. Nicht, weil Hahlen 
für uns ein unbesiegbarer Geg-
ner wäre, sondern weil wir aus 
den letzten 3 Spielen nur einen 
mageren Punkt holen konnten.
Die Angst vor einer weiteren Nie-
derlage gegen eine Mannschaft 
aus dem unteren Tabellendrittel 
merkte man uns auch deutlich an 
unserer Körpersprache an.

Unser Einstieg in die Partie 
gelang uns trotzdem relativ gut. 
Wir spielten vorne im Angriff 
ruhig und warteten auf unsere 
Chancen, hinten in der Abwehr 
standen wir sehr sicher und un-
terstützen uns gegenseitig. Nach 
10 Minuten zwangen wir dadurch 
Hahlen schon zur ersten Auszeit 
bei einem Zwischenstand von 
6:2.

Nach der Auszeit fand Hah-
len deutlich besser ins Spiel und 
schaffte es so das Spiel in Minute 
25. zu drehen und erstmals mit 
8:9 in Führung zu gehen. Das war 
allerdings die einzige und letzte 
Führung, die der TSV erzielen 
konnte, zur Halbzeit trennten wir 
uns mit 12:10.

Dann kam die zweite Halbzeit 
und damit unsere große Stunde.
Unsere Abwehr stand perfekt, 
wir konnten sehr gut zu den Sei-
ten zuschieben und Hahlen damit 
immer wieder zu unglücklichen 
Würfen aus der zweiten Reihe 
zwingen, die unser bärenstarker 
Torhüter Tim Witte (in Hand-
ballfachkreisen auch Wim Titte 
genannt), allesamt locker raus-
fischen konnte. So gut wie ge-
gen Hahlen haben wir ihn selten 
gesehen, wahrscheinlich war das 
seine Wiedergutmachung für das 
Spiel in der Hinrunde.

Im Angriff haben wir in der 
zweiten Hälfte auch mehr und 
mehr aufgedreht. Wir mussten 
erst merken, dass Hahlen sich 
durch unsere Spielzüge nicht be-
eindrucken lies und diesmal Ein-
zelaktionen zum Sieg führen wür-
den. So konnte Nils beispielsweise 
seine berühmten Mortadellawürfe 
auspacken, Janik konnte diesmal 
auch werfen wohin er wollte und 
Frank flog mehr durch die Halle, 
als dass er gelaufen ist.

Hahlen schwächte sich selbst 
in dieser Phase zusätzlich durch 
dumme 2-Minuten-Strafen wegen 
Meckerns und überlies uns damit 



letztlich den Sieg.

Die zweite Halbzeit war wirk-
lich sehenswert, da haben wir 
endlich mal wieder zeigen kön-
nen, was für eine gute Truppe 
wir eigentlich beisammen haben, 
wenn wir als Mannschaft auf dem 
Feld stehen und uns gegenseitig 
motivieren und unterstützen.

In der letzten Sekunde hat Jan 
dann auch noch das wahrschein-
lich schönste Tor des Handball-
sports geworfen und so ging das 
Spiel völlig verdient 28:18 für uns 
aus.Wenn wir so weiter spielen, 
dürfte das restliche Programm 

dieser Saison für uns kein Pro-
blem werden. Und wir sind ja 
schließlich für unsere konstante 
Leistung bekannt.

Besonderer Dank geht auch 
an Janik, der bei dem schönen 
Ergebnis von 28:18 versprochen 
hat, der ganzen Mannschaft ei-
nen auszugeben. Danke Janik!

Tore für Lahde: Janik Römbke 
(8), Frank Strübe (5), Nils Römbke 
(4), Mika Engelmann, Mark Hin-
kelmann (je 3), Eike Korte, Jan 
Aumann (je 2), Lennart Schmidt 
(1)

  Ralph Wiggum

Torschützen 2. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Nils Römbke 15 103 / 18 6,9
Janik Römbke 16 92 / 0 5,8
Frank Strübe 13 42 / 2 3,2
Dennis Pahnke 7 38 / 18 5,4
Mika Engelmann 13 28 / 0 2,2
Eike Korte 8 27 / 0 3,4
Jan Aumann 16 26 / 0 1,6
Jakob Pries 4 19 / 0 4,8
Mark Hinkelmann 13 18 / 0 1,4
Lennart Schmidt 11 13 / 0 1,2
Marius Redeker 6 9 / 0 1,5
Christoph Meyer 7 9 / 0 1,3
Gerrit Schmidt 16 8 / 0 0,5
Jan Beißner 1 5 / 0 5,0



Frisch geröstet und knusperzart!
Für das Vitalis Roasted Müsli werden kernige 

Vollkornhaferfl ocken mit zarten Weizenfl akes 

kombiniert und dann in einer speziellen, mit 

Honig verfeinerten Mischung gewälzt. Anschlie-

ßend werden die Flocken im Ofen knusperzart 

und goldbraun geröstet. Drei leckere Sorten 

bieten für jeden Geschmack den passenden 

Müsligenuss.

Knusperzart gerösteter 
Müsligenuss!
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Hier sprechen die B-Mädel

Die Saison ist zu Ende, neun-
ter Platz in der Liga, erster Platz 
in der Platzierungsrunde. So weit 
zu den Zahlen.

Bis zu diesem Saisonergebnis 
ist bei uns allerdings sehr viel 
passiert. Man musste sich auf ein 
neues Trainergespann einstellen, 
Positionen mussten neu besetzt 
werden und die neugegründete 
JSG aus Petershagen und Lahde 
musste auch noch irgendwie zu-
sammenfinden.

Dass das alles nicht ganz rei-
bungslos über die Bühne gegan-
gen ist, das sollte jedem klar 
sein. 

So gab es zu Anfang der Sai-
son, in der warmen Jahreszeit, 
öfter Diskussion, wie zumutbar 
denn das Training in einer so war-
men Halle sei und ob denn auch 
alle Übungen so ihre Daseinsbe-
richtung hätten. Und das war nur 
die Saisonvorbereitung!

Das viel größere Problem 
sollte die Einteilung in B1 und B2 
werden. Wer durfte in der ersten 
spielen, wonach wurde unter-
schieden, gab es keine anderen 
Möglichkeiten?

Es sah alles in allem nicht sehr 

rosig aus zum Saisonstart, das 
steht mal fest.

Trotzdem kann man zum Sai-
sonende jetzt sagen, dass alles 
genau so hatte kommen müssen 
und es uns alle viel enger zusam-
mengeschweißt hat! Ausschlag-
gebend hierfür war wohl unsere 
Harzfahrt, wo man sich auch mal 
privat ein wenig besser kennen-
lernen konnte und sich einige 
Vorurteile gegenüber Mitspiele-
rinnen (oder den Trainern) aus 
den Köpfen verabschiedeten. 

Zusätzlich wurden beide Mann-
schaften wieder zusammenge-
legt, so dass endlich wieder alle 
gemeinsam an einem Strang zie-
hen konnten. Der Konkurrenz-
druck war auch auf einmal höher, 
da es nicht mehr selbstverständ-
lich war, dass man am Wochen-
ende spielte. 

Dadurch wurde das Training 
deutlich besser, die Übungen 
wurden mit (etwas) mehr Begeis-
terung gemacht und die Trainer 
waren auf einmal auch nicht mehr 
ganz so doof wie zu Beginn.

Die schöne Weihnachtsfeier 
trug auch nochmal sehr zur gu-
ten Stimmung in der Mannschaft 
bei und es wurde sich von allen 



Seiten direkt auf die nächste ge-
meinsame Feier gefreut.

Auch handballerisch tat sich 
einiges bei uns, neue Spielzüge 
wurden gelernt, bekannte Spiel-
züge ein wenig verfeinert oder 
nochmal aufgefrischt und vor 
allem die Abwehrarbeit wurde 
komplett neu erlernt. Das Mit-
tel zum Erfolg? Rugby! Und zwar 
(fast) ohne Regeln!

Mit der zuletzt gezeigten Ab-
wehrleistung, sollte in der näch-
sten Saison auch wieder ein Platz 
unter den Top 10 sicher sein!

Leider müssen wir uns, wie je-
des Jahr, auch von einigen Spie-
lerinnen verabschieden. 

Antonia, Inken und Sina wer-
den aus alterstechnischen Grün-
den in die A-Mädchen wechseln. 
Annabell, Annabelle, Berit und 
Sophie werden auch in die A-
Mädchen wechseln, um das Team 
von Dietmar und Jonas zu ver-
stärken. 

Vielen Dank an jede einzelne 
von euch, für eine wirklich wun-
derschöne Saison, für jedes ein-
zelne Spiel, für jedes Tor, für jeden 
Siebenmeter den ihr geworfen 
(oder auch nicht geworfen) habt, 
für einfach alles! Es hat richtig 
viel Spaß mit euch gemacht!

Trotzdem werdet ihr Lücken 
hinterlassen, die aber glückli-
cherweise von unseren C-Mäd-
chen wieder aufgefüllt werden 
können.

Leider müssen wir uns zum 
Ende der Saison auch von Meike 
verabschieden, die aus verschie-
denen Gründen leider das Trai-
neramt niederlegen musste. Mei-
ke, du wirst uns sehr sehr fehlen! 
Wir bieten dir aber natürlich je-
derzeit einen Ehrenplatz bei uns 
am Zeitnehmertisch an!

Abschließend kann man sagen, 
dass es eine unheimlich interes-
sante Saison war, in der jeder viel 
dazu gelernt hat, nicht nur im Be-
reich Handball, auch privat, und 
wir uns alle auf die nächste Sai-
son mit neuen Gesichtern, neuen 
Gegnern und neuen Siegen freu-
en! 

In diesem Sinne: One team, 
one dream! Und: Haaaaalb!!!! 

  Eure B-Mädchen







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A1-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1997/98

A2-Mädel Dienstags 17.30 19.00 HS Tanja, Frank & Ann-Chri-
stin KolodziejJg. 1997/98 Freitags 19.00 20.30 GY

B-Mädel 1+2 Donnerstags 19.00 20.30 SZ Meike Bulmahn,
Gerrit SchmidtJg. 1999/00

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS
Sven Lablack

Jg. 2001/02 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel 1+2 Mittwochs 17.30 19.00 SZ Birte Haßfeld, Melissa 
Schmidt, Andrea GattnerJg. 2003/04

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS
Manfred Herrmann

Jg. 2005/06 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ*
Gerrit Marsch

Jg. 1997/98

B-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1999/00

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 GY*
Rüdiger Tebbel

Jg. 2001/02

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Nils Römbke,
Rüdiger TebbelJg. 2003/04

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ
Sebastian Busch

Jg. 2005/06

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Anna Büsing

ab Jg. 2007

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HSG Löhne-Obernbeck
Samstag, 2. April 2016

Anwurf: 18.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

TuS Nettelstedt 2
Samstag, den 9. April 2016

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen
Unser nächstes Heimspiel

gegen
Spvg. Steinhagen

Samstag, den 9. April 2016
Anwurf: 16.00 Uhr

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HSG Hüllhorst
Samstag, 16. April 2016

Anwurf: 18.15 Uhr






